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 Top-Meldung: Antragstellung Energiekostenzuschuss II am 9. November gestartet 
 

Die Abteilung Wirtschaftspolitik und Außenwirtschaft der WKO Oberösterreich veranstaltete am 16. November gemeinsam mit der Austria Wirtschaftsservice 
Gesellschaft mbh die österreichweit erste Infoveranstaltung zum EKZ II. Die Aufzeichnung des Webinars sowie die Vortragsunterlagen können hier abgerufen 
werden: www.wko.at/ooe/umwelt-energie/veranstaltungen-im-ueberblick 

Zusätzlich dazu bietet die WKÖ am 23. November, 11:00 Uhr, ebenfalls ein Webinar an. Anmeldemöglichkeit unter www.wko.at/energie-energiekostenzuschuss-
2-unternehmen-betriebe 

Wichtig bei der Antragstellung: Es kann nur ein Antrag gestellt werden (nachträgliche Änderung nicht möglich). Auf dem Antragsformular muss die Unterschrift 
der externen Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung oder Bilanzbuchhaltung enthalten sein und der Feststellungsbericht ist sofort bei Antragstellung verpflichtend 
hochzuladen. Antragstellung erfolgt über den aws Fördermanager foerdermanager.aws.at 

Fragen zum EKZ II: aws Hotline | +43 1 26 77 999 | energiekostenzuschuss@aws.at 
 

 

   

 Die Strom Futures sinken weiter und liegen für die Jahre 2024 und 2025 
bei 131 Euro/MWh für 30% Grund- und 70% Spitzenlast. Jene für 2026 
sind auf 123 Euro/MWh gesunken. 
Stand 19.11.2023   Quelle: https://www.eex.com/de 

 Auch die Austrian Gas Futures sind seit Mitte Oktober wieder deutlich 
gefallen und notieren für den Jahreskontrakt 2024 bei 49 Euro/MWh, für 
2025 bei 46 Euro/MWh und für 2026 bei 39 Euro/MWh. 
Stand 19.11.2023   Quelle: https://www.cegh.at 

 

   

 Am 22. November zahlten die heimischen Stromkunden mit 106 Euro je 
MWh für Grundlast und 124 Euro für Spitzenlast gleich viel wie deutsche 
Kunden. Im Jahresschnitt ist Strom bei uns um rund 8,3 Euro teurer.  
Stand: 20.11.2023   Quelle: https://www.epexspot.com 

 Die Preise für Rohöl und Erdölprodukte haben sich seit Anfang Okt. ent-
spannt. Der Dieselpreis liegt mit 1,70 Euro/l etwas höher als Eurosuper 
das 1,58 Euro/l kostet. Auch Heizöl ist mit1,26 Euro/l wieder günstiger.  
Stand: 13.11.2023   Quelle: https://www.bmk.gv.at/themen/energie 

 

   

 Die Füllstände der Gasspeicher nähern sich den maximalen Arbeitsvolu-
mina und wurden bei der OMV bereits überschritten. Aktuell können mit 
96,9 TWh knapp 106,5 Prozent des jährlichen Bedarfes gedeckt werden.  
Stand: 17.11.2023   Quelle: https://agsi.gie.eu/data-overview/AT 

 Die täglich eingespeicherten Gasmengen liegen seit Juni 2023 deutlich 
höher als 2020, dem Jahr mit dem bisher höchsten Speicherstand. Die 
österreichischen Speicher sind aktuell zu 99,3 Prozent gefüllt. 
Stand: 17.11.2023   Quelle: https://agsi.gie.eu/data-overview/AT 
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